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HAUSWIRTSCHAFTSRAUM

Ordnung im Waschraum
Wäsche waschen, trocknen und bügeln – der Hauswirtschaftsraum  
wird oft in der Hausplanung vernachlässigt. Dabei kann mit wenig Aufwand 
ein Ort geschaffen werden, in dem man gern die Hausarbeit erledigt. 

Interview  Nuria Peón  Fotos  Veriset AG

Rafael Duss, weshalb ist es wichtig, einen spezifi­
schen Ort zum Waschen und Bügeln zu haben?

Stauraum ist heute oft knapp. Mit einem separaten 
Raum liegen in der restlichen Wohnung keine schmut-
zigen Kleider und keine anderen unansehnlichen Uten-
silien herum. Zudem kann der Waschraum optimal auf 
die Arbeiten im Haushalt ausgelegt werden.
 
Ordnung ist im Hauswirtschaftsraum oberstes 
Gebot. Wie sieht die Basisausstattung aus, die jede 
Waschküche haben sollte?
Es braucht ein Ordnungskonzept, das den Stauraum 
einteilt. Weiter muss berücksichtigt werden, dass 
Wasch- und Reinigungsmittel für Kinder nicht er-
reichbar sind. 

 

Welche Trends erkennen Sie zurzeit in diesem 
Bereich?

Gut ausgestattete Hauswirtschaftsräume mit  
Trennsystemen für schmutzige Kleider, Stauraum für 
Waschmittel und für Bügelutensilien.

Wie haben sich die Ansprüche an den Hauswirt­
schaftsraum in den letzten Jahren verändert?

Früher war es so, dass die Waschgeräte und Trockner 
einfach auf den Boden gestellt wurden und daneben 
noch ein Waschbecken vorhanden war. Heute besteht 
der Anspruch, dass zusätzlicher Stauraum vorhanden 
ist und die Geräte wenn möglich auf einer ergonomi-
schen Höhe platziert werden. 

Wie lässt sich der Stauraum in der Waschküche 
optimal planen?

In unseren Waschturmmodulen können Waschmaschi-
nen schön integriert werden, und sie bieten genügend 
Fläche für Waschmittel. Das Modul kann beliebig mit 
weiteren Küchenmöbeln nahtlos ergänzt werden. So ist 
dann ebenfalls das Waschbecken oder ein Abfalltrenn-
system praktisch und ordentlich integriert. Auch ein 
Platz für die Wäschekörbe gehört dazu, ebenso müssen 
Reinigungstücher griffbereit aufbewahrt werden.

Wie lässt sich in Räumen mit engen Platz­
verhältnissen genügend Stauraum einplanen?

Mit einem Möbel neben oder über der Waschmaschi-
ne kann schon einiges an Stauraum gewonnen wer-
den, und die Raumhöhe wird optimal genutzt. Des 
Weiteren können unter der Spüle Einbaumöbel plat-
ziert werden.

Welche Elemente sind in der Waschküche  
unverzichtbar?

Waschmaschine, Trockner, Waschbecken mit zusätz
licher Ablagefläche und ein Platz für die Wasch
utensilien. Ein Wäscheständer oder ein Seilsystem für 
die Wäsche sollte genauso wenig fehlen.

Rafael Duss – Leiter Inno­
vation & Vermarktung 
bei Veriset AG
veriset.ch

1 | Das Waschturm­
modul 2 von Veriset hat 
einen integrierten Ins­
tallationsschrank ohne 
Rückwand für einen 
einfachen Zugriff. Das 
Möbel verfügt über 
einen stabilen Metall­
sockel.  2 | Auch bei 
engen Platzverhältnis­
sen lohnt es sich, einen 
eigenen Schrank fürs 
Waschen und Trocknen 
zu haben, zum Beispiel 
in der Küche.  3 | Ein 
Möbel gleich neben 
dem Waschturm für 
Reinigungsmittel und 
Bügelbrett zu platzie­
ren, schafft Ordnung 
und vereinfacht die 
Abläufe.
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Wie und wo sollte man die Haushaltsgeräte 
platzieren?

Idealerweise werden Waschmaschine und Tumbler 
nicht direkt auf den Boden gestellt. Damit die Ergo-
nomie besser gewährleistet ist, sollten die Geräte er-
höht platziert werden. Bei unseren Modulen kommen 
die Geräte auf einen stabilen Metallsockel, der im 
Möbel integriert ist. Die Schwingungen können so in 
den Boden abgeleitet werden. Zwischen Waschma-
schine und Trockner kann zudem ein Auszugstablar 
angebracht werden, das dem ergonomischen Be- und 
Entladen der Maschinen dient. 

Können Sie unserer Leserschaft einige Tipps  
zum Erstellen eines Ordnungskonzepts geben?

Spielen Sie die Arbeitsabläufe durch, und malen Sie 
auf dem Grundriss Ihren Weg auf. Dabei merken  
Sie schnell, ob die Elemente richtig platziert sind und 
auf welcher Seite der Türanschlag sein soll. 

Wie kann man Kinder bei der Ordnungsgestaltung 
miteinbeziehen?

Wie bereits erwähnt, ist es wichtig, das giftige  
Reinigungs- und Waschmittel ausserhalb der Reich-
weite von Kindern aufbewahrt werden. Wenn Kinder 
gern mithelfen, lohnt es sich, zu Beginn zu überlegen, 
bei welchen Arbeiten sie sich einbringen können. 
Zum Beispiel beim Sortieren und Einfüllen der  
Wäsche in die Maschine. 

Was sollte man bei grossen Haushalten  
mit Kindern noch beachten?

Gerade bei grossen Familien mit Kleinkindern fällt 
viel Wäsche an. Dann ist es sinnvoll, genügend Platz 
für den Waschraum einzuplanen: Es braucht Platz für 
schmutzige Wäsche und zum Trocknen beziehungs-
weise zum Aufhängen. Damit Kleider schneller wie-
der genutzt werden können, ist ein Trockner sicher-
lich dienlich. Ausserdem sollte Platz vorhanden sein, 
um die Wäsche gleich an Ort und Stelle zusammenle-
gen zu können und zu sortieren. Wenn die Kinder 
miteinbezogen werden sollen oder in der Nähe sein 
müssen, ist eine Bastel- oder Spielecke ideal.

Wie schafft man einen sicheren Platz für  
Kleinkinder in der Waschküche, während man  
den Haushalt erledigt?

Allgemein ist es wichtig, dass die Geräte gut gesi-
chert sind und nicht fallen können. Zudem müssen 
die Waschmittel so verstaut werden, dass keine Kin-
der herankommen. Bei unseren Modulen ist der Platz 
über den Geräten ganz oben dafür vorgesehen.  <<
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